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Strecken der Südd. Eisenbahn . GeCf nroiinslrOe Jlnnülctian. P s o r , l, , i m. Der ffabrikarbei. Nus'mck,,'. IN Im tt ?,k,n!.i der. Der 23!ähr!ie Husar Bank
dem städtischen GullyrelnIgunzSwsqen
scheuten und mit dem schweren Wa
atn hurrfninn'ii f.tr WthrUrr Ni? Opvßky de 11. Husaren regimenlkX

Ux Wilhelm Christi.m Sommer au! einem Schkaganfall erleben. Der
Leonberg hat al, Kassie'' der Zahl Verstarbene war 5.3 J:hr , in der
stelle Pforzheim deS Nabrikarbeitt ' Auekunfjei don Eduard Nk..m und

Prrhtj TWronnM.i.-vJ- . ' l versuchte da, (Mrfnann auf luftaltnt. wurde jüngst um II Uhr nacht ous
der Straße in Naisermühlen unter
bisher unaufgcklc!rt:n Umständ'N ooa

stllschtist ein Verteter der Direktion
dieser OUUZ',i und ein Reihe
DlknftstkllenvorstkKer dek Großh. EI.
senbiibnbktriebSiimkZbezikkl 2 auS
Darmfladt kinnefunden Mitten.

T&rttn.
Auakbura. Vom Stadtma!

terb.indS in den Jähren 191112 in den lebten tnfiren bei der Nlrma

32 Iahn alter Mann namenl Kroh
von einem Schutzmann, den er von
hinten überfallen und mißhandelt
hatte. Der Beamte handelte in Not.
wehr. Der Erschossene war verhel
ratet und Vater von 5 Kindern.

Solingen. Aus der Koke,
rieankage der Zeche 7Zont CeniS hat
U sich durch Undlchtwerden einerGaS
'eitung unter der Verl'indungSbrücke
dr beiden Kokerien GaS aniesam

Berlin. Der Gchneifccnneif! j jcuibe ober niedergerissen und geriet
Haberkorn ouä der Weißenburget unter die Räder. Hierbei wurde iKm
Straße 43 wurde erschossen aufgefun der Nopf zu einer unfÖrmlsten Masse
den. Da ansang nicht klar erfenn , crauctfcEt. sodak der 2cd sofort ein

etwa 1100 M. dem Verband verun R S. Tun & Co. tätig. Die Bee:di I einem Kroaten ermordet. CpotV?
tffut. Um dies u verdecken, hat e; ; gütig fard am 1. Dezember, vormi! I ginz mit einem iimeraden liier die

'ankensckeine und CMnt filr ; tagS 11 Uhr vom BerelnSbospita' I Ctraße. es ein Kroate
peblich auSbez.'HIte Beträge für Ar auS statt. Au An ad j H ihm anfckilrfi. Der weite dek

bar war. ob wirtlich Selbstmord vor Bon einem Automobiltat.

reiniou gefälscht ur.d der .lupltastk d,S Gesckäsiejubiläuml der Firma j Husaren, der nickt kroa'isch versteht.
überfahren und lkbeniiesährlich der
letzt wurde der Maschinenarieiter
Nudolph Katzner.

?rrt.-ru-u Pcvlen,g KolsUrn.
Schleswig, Der uus dem Ge

eingedickt. Ex w'i'de verast-t- . Woermann hat dies der Adols.Wcer.
"r'"s,. '

mann-Ctis'un- g einen Belrig ecn

Speyer. Die Ausgrabungen an 100.000 Mark zugunsten der Anae

melt. daS auf biiher unaufgeklärte
Wise zur Entzündung kam. Durch
die gewaltige Erplosion wurde die
auS Eisenbeton bestehende Brücke ab

dem zwischen Nhclngönnheim und stellten der Firma überwiesen.

ging ein Stück vonuS. P'litzsich Körte
er Opofckn m Hi'fe rufen und sah
ihn gleich daraus zu Boden sinjen.
Gleickneitis' ranne der Fremde davon.

Ofef',, hatte je einen 7JhssrWch in
!n HJiHen und in den Ha'k erkalten.
Die 'etln"aks'sschaft l nd ifm U
reit? al Leiche vor. Die Motive der
Tat sind unausgeklärt. Hier starb
fvxr Andreas tirf&if, Vürgerschnl

Altrip entdeckten Nömerkastekl wurden
biSber eifrig fortgesetzt. DaS dort
aufaedeckt Lager ist besonders wegen
seiner lUröße ei ist doppelt so

p.roß wie die S'albura v"n n

Vureauvorsteljer Vvllheim Lebmonn
sk'ert, daS Jubiläum seiner 25jäk,ri
aen Dienst ,eit IS 'amter der Vor
munosbaktsbehörde. Seinen 80.

eburlktaq feierte der bekannte 3i

lag, wurde ein Kommissar mit der

Untersuchung des Falle beauftragt,
die einwandfrei ergab, daß H. sich

selbst getötet habe. Ein unsiewöhn
lich dreister uhrwei?!ditbstahl wur
de in Groß-Ziele- n verlibt. (iu
Droschkenkutscher auZ Neukölln hatte
twl Fhrgäste nach Groß'Zietkn gk'
kracht. Tort angekommen, ginq er in
ein Wirtshau. Ta! Fuhrwerk brach
te er vorsichtshalber aus den Hos. Er
'war aber nicht wenig erstaunt, daß
es. oli er kurze Zeit daraus nachsah,
spurlos verschwunden war. Er konnte

.nur noch ermitteln, baß zwei Män
ner km Alter von rnisiefäfjr 00 Jahren
mit dem Waaen davongefahren wa

ren. Tai gestohlene Fuhrwerk ist

3100 Ulaxt wert. Einen Silber.

gehoben und brach zusaminen. Der
a'is der Brücke stehende fenwä'Zer
Fröhlich stürzte mit den Trümmern
ob und erlitt schwere Verletzungen
und Verbrennungen. Er mute
dem katholischen Krankenhause zuge
führt werden. Der Betrieb der o

strat Auisbur? wurde n den Ge
he'men Kommerz'rnrat Schmid zu
dessen 70. GeburtNig ein Qratula
kik'nssckreiben gesandt.

Bamberq. Ulznenoberleutnant
Frhr. v. Sfckendrrf in Bamberq hat
einen jungen Mann, der In die Reg
nitz geraten w?r. vom Tode dej Er
trinkknS gerettet.

Garmiscki. KutZbisitzer Kam
merherr Freiherr v. Russin, der Se
nior seines Geschlechte, feierte am
HO. Nrvsmber seinen 80. Gcburtsiag
Er war früher Offizier im 8. In
fanterieregiment und lebte dann ei
nige Zeit in 7.ünchcn.

Lands Hut. Die jüngst nach
hier übergesiedelte, noch sehr rüstige
PrivatierZwitwe Büchner feiert im
nächsten Jahr ihr 100. GeburtZtaS
ftst.

teresse. E wurden Spuren der B? aarrenfabrikan! Karl Julius Klein
festiai'ngSiräben. der Tore. deS Mi in geistiger und körperlicher Frische,

leise bei Pulvelhokz gefundene Tot
ist nun als der 12 in Pfortau ge

bore, bei der hiesigen Nfieiunz U'
schaftigte Regierungsbausührer Nein
basdZimmermann ermittelt worden.
Er hat den Tod gesucht, weil er an

zu leiden glaubte.
Bad Oldeiloe. Die Sckxune

des Bäckermeister? Wilhelm Schlatt
mann brannte samt großen Mengen
an Heu. Stroh und Horn, die in der
ftln lagerten, nieder.

B ü s u m, Aus ein seltenes Jubi
läum blickte Frl. Tierki hier in diesen

direktor. I. R.. Im ocktilgsten Leben,
jähre. Jüngst bat sich der AnstreilitärbadeS. sowie trefflich angelegte

Straßenziige flefunden. Man nimmt
Mit geringen Mitteln gründete er
vor nahkzu fünkia Jähren seine Fa

kerei erlitt keine wesentliche Unier.
brechung.

heinprovinH.
Barmen. In der Fabrik gum

mielastischer Waren von L. E. Zoelle
in der Loherstraße kam vroßseuer

an. daß daS Laer längere ?eit be

nutzt wurde und daß es einem Neiter
ge'ckwader als Quartier diente. Im
Jahre 75 nach Christi dürfte eS um
lehtenmale benützt worden sein. Zahl
reiche Fundliegenände. Öef-ftreft- e

brik, in. der schon seit vielen Iah
ren über tausend Menschen tätig sind.
?lo eS galt, di, Not zu lindern oder
helfend einzugreifen, da ist Herr
K'cin stets am Platze. Ebenso hat
er mehrere größere Stiftungen seinenTagen zurück. eS wiederholte sich der zum Ausdruch. Viele Bandstühle

und Waren wurden vernichtet. DieTag, an dem das Fräulein vor 23

ckeriehilse Frensinoer tn einem Ar
b'itSort an der Zlinderklinlk de All

gemeinen Krankenhause erhängt.
Frensinger war al? Zeuge in der ve
kannten Giftmorafsgire Im Allzemei
nen Krankenhause vorgeladen und eZ

liegt der Verdacht er wesent
liche Aufschlüsse in dieser Angelegen,
heit hätte geben können. Der Selbst
mörder ist ein Sckwaaer deS in
dem Verdackt steht, in Gemeinschaft
mit seiner Schwester Marie Steiner
den Wirtschaktsbesitzer Janka ouS
Tschau durch Morphium auS der

Nürnberg. Der Sesckäftsrei. und Verzierungen Leuten zugewer'dkt. Zu Ehren deS
fahren bei der jetzigen Herrschaft,

nach Cpeycr ?erni "I Zarten rm. o. B.l. der fei!lim. kohl, in Stellung txa.
gesamte Feuerwehr war zur Stelle; sende Kaufmann oon Nürnberg wur

Broniegegknände
inSsie konnte des Feuers nach einstündi de in der Nähe deS Tutzendte.chcS Ä, mm

ger angestrengter Tätigkeit Herr wer mit durckschnittener Kebl, tot auige l
" ' .rtat fden. Zum Gluck konnten sich die funden. Da die Kleider Kaufmanns !j c , n 6 . . .

Heiligenhafen, Landmann Hrtn.Adolf Möhlmann in Dazendorf ver m,.t m...
kaust seine 83 Tonnen große Land
stelle an Landmann Möller in Mee

nen i. v'kvurleiaa reaing. dai'e er
Eilbecker Büraervcrein vorj 175.
sen lanaiäbnaer Borsthender Herr
harten ist, einen Famil'enabend in
Rei?nrS te' i" Wand?bek veran
staltet. Zu dk' kstlickkeit bitten sich

außer den Mitas'edern deS Bürger

schätz hat die Kriminalpolizei aus
dem Bahnhof Alexanderplatz beschlaq
nahmt. Es war die Leute eines in

ternationalen Einbrecher!, der zuletzt
von Holland aus arbeitete", bis er

in Frankfurt a. d. O. ergriffen wur
de. Eine Familientragödie wird
ouS dem Norden Berlin? gemeldet, die

in ihren Einzelheiten sehr an die auS
der Zossemr Straße berichtete erin
nert. Im Hause Graunstraße 41 ver

suchte eine 33 Jahre alte, geschiedene

Frau Oekega sich und ihren 9 Jahre
alten Sohn Kurt mit Äas zu vergif.
ten. Nachbarn, die starken GaSqeruch
verspürten, drangen mit Gewalt in

stark zerrissen waren vermutete man !

frnaut in k mh( ron fislt
anfänglich ein Verbrecken. Wie ein s,ch fur4ftarf mm oMn
gejogene Erkundigungen aber erga J der Scheune fand man den Ii jäh.
den, hat die sofort eingeleitete Un et. m., .rt

schenoorfer Weide für 110.000 Mark,

zahlreichen in der Fabrik beschäftig,
ten Arbeiter und Arbeiterinnen recht
zeitig in Sicherheit bringen. Perso
nen sind infolgedessen nicht zuscha
den gekornmen. Der Sachschaden ist
sehr bedeutend.

Bonn. Der Straßburger Ar

?k'rorin Pcbtesien.
v " J""" t'IIHC' ' IUI(Jitersutfuna ergeben, daß unzweifelhaft rm Sädek tot rn.f ffin nNrLuthrotha. Da dem Oberst

a. D, Felir von Kuczkowski und Ma

Welt geschafft zu haben.
B u d a p e st. In einem Nebenge

bäude deS fürNerzbischöflichen Schlos
fe in Huepkovic bei Moldantein ent
stand ein verheerender Brand, der
rasch um sich griff DaS Gebäude

Sest?rrd vorlieat.
veremS viel, Eilbker mit ihren Da
m?" k'nci'liinen.

Lübeck. Im Alter von Iah
neckt, der ebenfalls schwere Ber,

jor a. D. Bictor von Kuc, owski ae
letzungen am Krpse auswies, wurdePfaffenberq i. N'ederbav'rn,

In der Zieaelfabrik des Biiraermeihörige, feit etwa 75 Jah"n im Be ren vernarb vier (eneralma'vr a. Dchaologe Prof. Winter, der zum Nach
folger deS nach Berlin berufenen Ge

' an einer Leiter erhängt ciufgefunivn.
sitze oer Famll vefind'lche Domrnium uers Narl Äaukrrttr enklizno e,n D. Stern, ein Mann, der sich die ei und viele Futtervorräte fielen dem(m blutiaes Eeil. offenbar daS
Luthrotha. 1 Kilometer von Saaan heimratS Läschke ausersehen war. h.it Fkuer. das in kur,er Ze!t die Ge friste Förderung oller BestrebungenMordwerkieuq. lag neben dem Toten.
entfernt, wurde von der Kommandit den an ihn ergangenen Ruf ange bäude bis auf di, Umfiksunasmauern ngkiecien sein ließ, die auf die erbchVon den Tätern fehlt jede Spur.nommcn. te körperliche Ausbildung der Jua'nd' M a n z i 5 r e s. In der .Mosel.Dornbirn. Hier wurde bei
gesellschast Moritz Bredig in Glogau
käuflich erworben. Die dazu gehörige
Flachsspinnerei und da? Mühleneta

hinzielen. In einem ChausseearaHütte' wurde der Arbeiter Corfinieiner Schülerschießübung im Vereins- - ben dicbt vor den Toren der Ctad!
blissement m Luthrötba wurde von
Ob:rst und Major v. Kuczkowski in

durch ein auS feinem Hochofen flie- -

gendes Stück heißer Schlacke ge'rof'en
und sofort getötet. Einem anderen

hause der Mimnifchen Kongrega
tion der als Zieler fungierende 15

Feuer zum Opfer. Der Schaden ist
beträchtlich.

Deutsch. Landkberg. Vor
längerer Zeit sind die beiden Grazer
Skifahrer Doktor Heinrich HaaS und
Dr. Friedrich Schroll auf der Voralpe
verunglückt. Die Leiche des Dr. HaaS
wurde einige Wochen später ousgesun
den. Die Leiche Dr. Schrolls fand
man kürzlich am Mooskogel in ganz
verwestem Zustande.

Göddöllö. Eine mvsterische

wurde ein Arbeiter Roszek mit oe
spaltenem Schädel besinnungslos auf
gesunden. Ta ein Verbrechen n,ch

Firma Ä. u. W. Willmann. Sagan. jährige Georg Mätzler von einer Ku
gel in die Stirne getroffen und le

bensgefährlich verletzt.

Arbeiter gelang cs. durch einen schnei-le- n

Teitensprung sich zu retten. Cor- - ausgeschioisen erschien, so wurdenin eine Äktiengesellschast umgewan
delt.

die Wohnung ein. Sie fanden die

Frau bewußtlos und ihren Sobn tot
vor. Ein Arzt sorgte für die Ueber

führung der Lebensmüden nach der

Chariie, wo sie schwer darniederliegt.
Das Steigen der Grundstückwerte

ist in Groß-Berli- n ganz ungeheuer.
So hat sich in Britz der Wert der zur
Gemeindegrundsteuer herangezogenen
Grundstücke im letzten Jahrzehnt von

19 auf 50 Millionen Mark erhöht.
Sehr viel hat dazu freilich die Er
bauung des Teltowkanals beigetra
gen. Bei der Dressur eines Schim.
Pansen, die der Dompteur Clarmont
in Sachsenhausen bei Oranienburg
vornahm, wurde das Tier, das sonst

umfassende Nachforsckmnaen anaestni hinterlaßt eine Frau mit drei

zerstörte. Dos gelier fand ?ahlre'che
Nahrung in den usie'veick!krten
Holzröhmcken und Ho??s'e!laakn und
verbreitete rne sollte Helle, dß dr
acinze Markt einem Feuermeer glich.
Die hiesige und p!e!e Feuerwebren
der umliegenden Orte waren erscbie
nen. Ihren anaesjrenaten Bcmühi'n
gen gelang es, ein Weitergreisen deS
Feuers zu Verbindern.

Seibelsdorf. Der Wjähri
ge Gutsbesitzer Heinrich Schmutz ist
nach langem Leiden gestorben.

?VUrtlemt"'rq.
Stuttgart. Ten 85. Gebukts-ta- g

beging Oberstudienrt a. D. Dr.

stellt. Wahrscheinlich ist der Mannkleinen Kindern.Ratibor. Erfroren aufgefunden
wurde an der Oderseite in der Nähe

z?rov,n,z Kellen 1 allau.
S e l i g e n t h a l. In der gefüll aber, als er in der Dunkelheit aufM ü l h a u s e n. Wegen Beihülfeoer Psinnamundung von Kgl. Eisen zum Saccharin Schmuggel wurde

ten Scheune des Kolonialwarenhänd
lers Christoph Wilhelm Müller ent

dem Radfahrwege entlang lief, von
einem Radier angefahren und in denver ,satrikarriter K. Ermcr aus
Graben geschleudert worden. H-r- rKohlsdorf, der sich in Untersuchunas- -

stand Feuer, dem die Scheune mit al
len Borräten zum Opfer siel; außer
dem verbrannten 22 Hühner. Das

Vergiftungsassäre hat sich hier in der
Nähe von Budapest abgespielt. Am '

Feierabend ist in Budapest ein junge?
Ehepaar. Ludwig Ripp und seine
Frau Malwine, unter auffallenden
Umständen gestorken. DaS Ehepiar
hatte vor einigen Tagen Göddöllö

oe yak er sicrz Dann die lebensae äh

vaynwcigenmeister Pchl aus Ratibor.
Die Leiche wurde von derStaatsan,
waltfchaft beschlagnahmt.

S ch w e i d n i tz. Der Bureauge
Hilfe Schneider, der dor kurzem gegen
eine hiesige Dame einen Erpiessunas

haft befand, mit sechs Wochen Ge- -
Uchen Verletzungen zugezogen.sangnis bestraft. Er war dabei abgeMüllersche Wohnhaus wurde eben

Schweiz.faßt worden, als er 21 Kilogramm
Saccharin am Bahnhof in Sterenz in

aus vom Feuer ergriffen, das bald
r ii m Ci . :r. r . i i . .

gelöscht wurde, trotzdem aber beträcht
1 rt ? a einer Hochzeit beigewohnt, wo eine

Torte verabreicht wurde, die wahr
schemlich Giftstoffe enthielt. Nicht

ichen Schaden verursachte.
Steinbach H a l e n b e r g.

v. Oe'tcrlen. Mehr als ein Men-fcbenalt- er

lang hit der verehrteSchul
mann an Stuttaarier Schulen ge
wirkt. Im Alter von 83 Jahren
ist Regierung:direktor a. D. Klaiber
gestorben.

B o d l i n g e n. Die Scheuer von

R i m s d o r f (Kanton Saar yasiki woroen. oer jich durch ver
schwenderische Geldausgaben berdäch
tig machte. Er aab bei keiner Einver

Fabrikbesitzer Ferdinand Häfner da- - weniger als zehn Familien sind daran
Hran. Die drei Kinder deS Göd
döllöer Kreisariies Dr. Siou l!,,-,en- -

versuch verübt hat. wurde von der
hiesigen Strafkammer zu ein:m Jahre
Gefängnis verurteilt.

Frovinz oken.

Bromberg. Nach mehrtägiger
Verhandlung verurteilte das Schwur
gericht den Nechtskonsulenten Bon
kowski aus Hoh?nsalza wegen Wech
selfälschung. Meineids und Verleitung
zum Meineide zu 7 Jahren Zucht

gmund). Ein Gefäß mit kochendem

Wasser sollte wieder zur Gefahr für
ein kleines Kind werden. Die Frau

hier feierte mit seiner Frau das Fest
der goldenen Hochzeit. Der Landes
Herr verlieh dem Ehepaar die Jubi

nayme zu. neuna? arens im
hier einer Tame ihre LeW O.:...:.. r. v... .ii.vumi. verneinn jcunincutr uuc K4r f.. t i v.Karl Nill zum schützen" ist voll

ständig abgebrannt. TaF Vieh konnaumsmedaiue.
im Sterben. Ein Sohn des Göd V-- "

clloer HolzhändlerS Braun ist eben '
alls erkrankt. Die c?chw,ste?

,in,n ffiifi.f mit o.r,S.r m,iif,. ,.r ""i ' '"'""i .vuii'cti .jrtaii
i r:'r" : .u 'i entwendet und diese Summe mitW o r b i s. Ein Großfeuer äscherte te gerettet werden, aber säm r L Genossen geteilt zu haben. Imdas hiesige Tampfsägewerk völlig ein. uttervorrate wurden vernichtet.

gutmütig war. plötzlich lehr renitent
und verweigerte seinem Meister den

Gehorsam. Eine Züchtigung machte
den Affen so wütend, daß er plötz
lich auf Herrn Clarmont zustürzte
und sich in dessen rechte Hand festbiß.
Trotz aller Schläge ließ der Schim,
panse nicht eher los. als bis er durch
einen Hammerschlag auf den Kopf
getötet, wurde. Für die Berliner
Tochterloge der Hamburger Loge
Hammonra wird in der Emser Stra
ße zu Wilmersdorf, am Hohenzollern
dämm, gegenüber dem Fichte-Gym-

sium. eine neues Logenhaus errichtet,
dessen Ausführung durch Regierungs-baumeist- er

Grünfeld erfolgt.

Frovinz Mreufjen.
Bladiau. In Königsdorf

stürzte der beim Abbrechen einer
Scheune behilfliche Besitzerssohn Hu-- o

Müller aus Abbau Bladiau infol- -

Bräutigams und noch vier oder fünf
andere Personen in Budapest' liegenfAtofrlrnnt

Haus. 10 Jahren Ehrverlust und dau- - s ÄrI des. Verhaftet wurden nochDer Schaden ist fehr bedeutend. Die
Entstehungsursache ist bis jetzt nicht

D ü r r e n m e t t st e t t e n. In dem
Wohn- - und Oekonomieqebäude deS

i snf,.;7u ;:rc str. gesunden.ernder Unfähigkeit zum Bekleiden of
uüv itiiv iiuiyui, 'U vviii va,u1 U)IV i"""""' uiuiiicucr.

K a r a n s e b k s, km mnk,.Rosstnrre. Das föiährneseniiicyer Aemter, den Wirtschaftsbe
amten Rynski in Lubin und den Ge ,srauie,n Luc Mellet mach'e einen
schaftsreisenden von Bialewski

hegyer Eisenwerke gössen die Arbeiter
Wasser auf hiße Eisenschlacke, wo-dur-

eine Ervlosion entstand
Äusslug. Da sie nicht zurückkehrte
wurden Nachforschungen anaestellt,Pakosch wegen Meineids zu 1 Jahr

beziehungsweise 1 Jahr 3 Monaten Man fand ihre Leich.' am Fuße eines f..Arbeiter wurden
-- r.LL

getötet und sechs sehr'Gefängnis. w Bieter hoben Felsens u;ii vrllkßl.
K ö n i g s f e l d. xsir ri.rnW o I f. Im RanaierbahnkofProvinz Snchken.

Wolf ist ein 30iahnaer verheirateter

fiel kopfüber hinein. Es erlitt so
schreckliche Brandwunden, daß es
kaum mit dem Leben davonkommen
dürfte.

Saargemünd. Sicherem Ver-nehm-

noch hat sich der im ganzen
Bliestale bekannte Direktor Schirmer
der Breiienbacher Grube vergiftet.
Man fand ihn tot in seiner Wohnung
auf. Das Motiv zu dem Aufsehen
erregenden Selbstmord ist noch ganz
in Dunkel gehüllt.

Mecklenburg.
6 r a b o w. Herr Rentner Brauns

zlich Herr Salomon Brock undHalle. Dem General Sckarn
eine Gattin Katharina W yhorst, der am 2. Mai 1813 in der Weichenwärter auS dem Kanton Bern,

dessen Familie hier niedergelassen ist,
von einem auS drei Wagen bestehen- -

bekannt.
ZUitteldeutlcöe Dtaaten.

G e r a. Der Tischlermeister Her-ma-

Seifert in der Hofwiesenstra
ße, hier, verunglückte dadurch le

bensgefährlich, daß ihm ein schweres
Stück Holz auf den Kopf fiel und
ihm den Schädel zertrümmerte.

Jena. Auf Veranlassung der
Gesellschaft für genossünschaftliche
Kultur ist hier die Gründung einer
Speisehaus- - und Ledioenheim-Geno- s

senschaft ersolgt. der sofort 33 Mit-glied- er

beitraten. Der Geschäfts-ante- il

wurde auf 50 Mark festgesetzt.
Für die neue Gründung ist das
Charlottenburger Ledigenheim als
Muster in Aussicht genommen.

K o b u r g. Im herzoglichen Hof- -

Goldenen ßodj4. Der Sofin ,!.Schlacht bei fiel, sol!
Nks Ziegelarbeiters in Liln h,ium . jjiai xy iö zur Hundertiahr

Matihäus Frey, Bauer, brach Feuer
aus. Da die Feuerwehr bald zur
Stelle war, gelang es, das Vieh zu
retten, das Mobiliar aber ist voll-ständ- ig

zerstört. Bei dem herrschen-de- n

Sturm mußte man sich auf die
Rettung der Nachbarhäuser bcschrän
Zcn.

H er ren b erg. Eine Rangier-abteilun- g

fuhr auf dem hiesigen
Bahnhof gegen eine stillstehende Loko-mctiv- e.

Ein Wagen entgleiste. Ter
Vorarbeiter Nuser von Nufringen er-l- itt

als Zuschauer einen Herzschlag
und war gleich daraus tot.

H o h e n h e i m. Kürzlich ist das
Gasthaus zum .Lamm" in Birkach
bis auf den Grund niedergebrannt.
Die Feuerwehr hatte die größte MU-h- e.

die Nachbarhäuser zu retten. Als
Entstehungsursache deS Feuers wird
ein Kamindcfekt angenommen.

den Ranaier!ug überfahren und sofort
getötet worden.

seier auf dem Schlachtfelde bei Groß
Görschen ein 10 Meter hohes Denk

F v e r d o n. Gemäß dem Antra

Kralup. Ullrich Lipsky. steckte auS
Uebermut sein Bein in di- - Dresch.
Maschine. Die Maschine riß ihm daS
Bein ab. sodaß der Knabe in m

Zustande in daS Vrnn,r

mal errichtet werden. Den Auftrag
für das Denkmal erhielt Bildhauer

ae der Staatsanwaltsaiaft hat daS
vollendete am 3 Dezember in seltener Kriminalgericht deS Bezirkes YverPaul Juckoss ,n Schkopau bei Halle,
rorpeiiillr nl'ir unu yiuiigicii von den 60 ähriaen Louis Pidrux

. . . .r - f - st s v. s m I Krankenhaus gebracht werden mußte.yrsieden. Der Konig ha
dem hiesigen 84!ähriaen Ortsiteuer ein au. wwn-joij- i. uu owtm An zu 25 Jahren Zuchthaus. Aberken vrag. as Mrlandesgericht

hat Fraulein Helene Simon in Aus
sig. Tochter des dortigen Nedass,,,?

einnehmer und Gemeindekassen-Re- n

danken Albert Ziegle: für 50jährige

ge eines Fehltritts don der Balkenla
gerung herab. Trotz sofortiger ärzt-lich- er

Hilfe trat der Tod schon nach

V2 Stunden ein.
K o n i tz. Ein Großfeuer brach in

dem Dorfe Szyc?kowo aus. Bei dem
herrschenden Winde waren in wem-ge- n

Minuten acht Gebäude ein Raub
der Flammen. Es ist viel Vieh ver-bran- nt

und die Eigentümer erleiden
bedeutenden Schaden.

S ch i m o n k c n. Der 17jährige
Sohn des Kätners Riedel hantierte
mit einer geladenen Pistole. Plötzlich
ging ein Schuß los, die Kuge! durch-bohr- te

eine Hand und drang in den
Oberschenkel.

S o l d a u. Das Fest der diaman-tene- n

Hochzeit begingen in körperlicher
und geistiger Frische die Arbeiter

,a,,e gingrn ucm juouai von nay nung der büraerlicken Ehren und
und fern von Freunden und Be. Rechte und den Kosten verurteilt,
kannten die herzlichsten Glückwünsche Pidour wurde schuldig befunden, sei- -

arten zu Koburg wird zurzeit aus
Mitteln der Niederfüllbacher Stif- - Herren Wilhelm Simon, zum gericht

lich beeideten Dolmetsch der unW,
neue Aien,le vas Äilgemeine Ehren
zeichen in Silber verliehen. lung ein naturwissenschaftl cbeS Mu rf .

M " ur,nv,e oem nen Bruder durch Revolverschüsse ae- -.u aiyiin UB :ctrt zu haben. In der WerksZät Sprache im Präger Oberland,,.Salz Wedel. In der Kirche e u e n b u r g. In Waldren snnk m i i (TmimiiniiT'r-iM- ti snnä i. l.. r-- . . ... . . .
seum errichtet. Der Bau wird un
ter der Oberleitung des HofbauratS
Hahn-Berli- n ausgeführt.

naA ist das wastfi, ,,, nun- - err. : . ; zr. u c cmvek?er,,J.en Bundesbah, richtssprengel bestellt. Es ist dieSves zum Kreiie gehörigen
Dorfes Beese wurde ein Einbruchs- - wohl der erste Fall in Böhmen, dnfin Ä mim . S, Ä1S eine Dame zum Gerichtsdolmetsch bediebstahl verübt. Es wurden ent oergebrannt. Die Entstebunasur. nrsi.s-- .. s' r.:. "''"" '"'-u'- w" ourarormtSachler..

Neuwelt. Die ftirmc Aua. ?"vu ,v"""lüU I""' Maillard der Kopf buchstäblich wea irlll wur.wendet die Abendmahlsgeräte (Kanne
und Kelch), die Tauskanne und ein yi lZin' ra: !?"issem Dem Arbeiter Bittet wur P r e ß b u r a. Die 5,ausmeist,n

de die Kopfhaut weggerissen.uch. Der Dieb war durch ein Fen

Reinwcirt beging kürzlich eine Dop-pelfei-

und zwar das fünfzigjährige
Jubiläum der Errichtung des Email
lierwerkes.

Therese Hamberger hat ihre' drei
außerehelichen Kinder auS Schmen.

fache ist noch unbekannt. Der Scha
den ist beträchtlich.

Reu klingen. Der Kammerer
Pfarrer Grieftr von Großenstingen
der vor wenigen Wochen sein 2ojäh
riges Jubiläum alsPfarrer seinerGe-meind- e

und als Buravfarrer des

iter eingestiegen. Ein aus der Stadt
uiigomuiiui. iiiwciyui3

besitze? Dr. Simon lSchmachthagen)
verkaufte seine Frbpachtstelle in Gre
schendorf an den Erbpächter Wom
melsdorf (Gresckndorf). Die ver
frtltf f (fY rtrm aw ,4ym rf4ytfyn

aß ihr Geliebter sie verlassen batBismarck herbeigeholter Polizeihund
Oberpesterwik. Sier ist die

Zürich. Stadtvräsident Dr.
Hermann Heller feierte sein 2iäbri-ge- s

Jubiläum als Mitglied des S-ts- ,

buraerrates. Die Behörde, deren
Präsident er hindurch

und aus Furcht, daß sie obdacklnnahm die Spur des Diebes auf.
konnte ihn aber schließlich auf der werde und ihre Kinder ins Kinderasyl

kommen, ermordet. Die Mordtat
r-ir-a r?j-i-

. . ... wvuw miwij un wuiuiuiuu'
dem Wirtschaftspächter Forker ge
hörige Feime vollständig niederge-brann- t.

Sie enthielt verschiedene

Ulewskischen Eheleute aus Vorwerk
Prufchinowo. Die Emftgnung des
PaareS der Mann zählt bereits
98 Jahre, während die Frau etwas
jünger ist erfolgte in der evange-lische- n

Kirche durch Superintendenten
Varczewskk.

Frsiriz ZSeltpreuhen.
B e r e n t. Der Uhrmacher Jo- -

Le LJJ1 D0m W und wurde bisher Mit diesem ,w en m2.LChaussee nicht mehr verfolgen. Ein
weiterer Diebstahl war in dem nur wurde erst am nächsten Taae entdeckt.v-- n u... v.wuummuqttin er , Gute zusammen bew rtfckaftet. Die '. .i L ' A r, ,v Tnannt worden.dorten ungcdro,che:,ed Getreide und üt. Ö tt" kr ,0geno,Stell, kostet km, n at Ö7.R0Owenige Kilometer von Beese gelegenen
Dlirfe Brunau in der dortigen Kirche war versichert. Man vermute' Brand ... 7... - -- iriiiwoTi vieioervienten Mann eineMark.

stiftuna. Urkunde und eine silberne FruchtschaP a r cy t m. Agent -- uaow ver i j.
versucht worden.

F'rc'vtnz JjbarrAevtv. Radeberg. Den Mitgliedern
hann Skwierawski hierselbst wird auf krn. Nach langer KrankheitBothfeld. In der Scheune

der hiesigen Freiwilligen Feuerwehr
Rich. Messerfchmidt. W. Habedank

lauste sein am jzxaenmartt veiegenes
WohnbauS für 21.500 Mark an
Schuhmachermeister ZtSZ

uaro M. med. Vaul N ebanS. der vinseinem Grundstücke in der Danziger
Straße , eine Waschanstalt mit IfJlfT," "Bl

aus. als die beiden ein- - ? ?'s.W00 Chefarzt der einzigen

Waden.
Karlsruhe. Der im Warte-saa- l

3. Klasse des Hauptbabnhoses
über eine Schwelle gefallene Kauf,
mann Adolf Körner, der sich bei die
sem Sturz eine Da.mzerreißung zu-zo- g.

ist nach schwerem Leiden an
len Folgen dieses Unfalles gcstor
ben.

Konstanz. Hier ist der Geh.
Hofrat Heim im Alter v.n 72 Jih.

rer veriauire ,en an nickt Wff;?r,,n s.a kVDampfbetrieb einrichten
und Herm. Mißbnch wurde vom
Landesverband der Sächs. Feuerwehr
ren das Ehrenzeichen für 25jährige

zigen Kinder des Besitzern darin spiele " O"!'belegeneS HauS an Agrnt Suckow für fpZ,gsz war.

nJrL" ' ' ' NiillingSdorf. Die Talstraßen n rf fniJir yi,,n? . ... .Dienste zuerkannt.
Kellen Darmkrnöt.

B e n s h e i m. Herr Gastwirt Da

Die in den Straßen umherirrende
Mörderin wurde verhaftet. '.

T r o p p a u. Hier ist der Direk
tor des deutschen Staasgymnasiums
Herr Rudolf Scheich, der als Schul
mann einen ausgezeichneten Ruf ge
noß, im Alter von 52 Jahren gestor
ben.

Leo ben. Der Südbahnassistent
Kostron. der der Station Bordekn-ber- g

zugeteilt war, wurde von der
Gendarmerie verhaftet und' dem'Leo
bener Kreisgerichte' eingeliefert. Ko
stron hatte sich, als er vor.finigm
Tagen ,vom Hauptrapport in Graz
nach Hause fuhr, in sehr abfälliger
Weise öffentlich über die osterreichi
scken Offizier geäußert und erklärt,
im Falle des Kriegsausbruchs sei er
der erste, welcher auf die österreichi
scken Oftiiiere schießen werde. Ko
strpn ist Reservekadeit. . ) y';.::.

lukernv tfl." ' '7; '

E n s ch e r i n g e n. 5knfol f,h.

vid Steknbacher feierte mit seiner

Jungfer (Kreis Elbing). Der
frühere Dachdeckermeister Johann
Zimmermcmn Walldorf feierte mit
seiner Gattin die goldene Hochzeit.
Pfarrer Bogge-Jungf- er segnete die
betsaten Eheleute ein und überreichte
ein Merhöchstes Gnadengeschenk von
50 Mark. .

Marixnwerder. Das königli-is- t
Gymnasium zu Marienwerder be

leht im Jahre 1913 die Feier seines
Beliebens. Ein vorbe- -

ten. Das ältere, etwa 5jährige Kind
konnte noch aus den Flammen

werden, mußte aber in
hoffnungslosem Zustande inS Kran-kenha- us

geschafft werden. Das jün
gere. 2'jährige Kind wurde unter
den Trümmern begraben Die Eltern
der beiden Kinder waren zur Zeit,
als der Brand ausbrach, nicht an
wesend.

G ö t t k n g e n Der Prwatdozent

Gattin Sufanna geb. Heldmann daS
Fest der silbernen Hochzeit.

Guntersblum. Eine gefähr
iche Fahrt machte unsere Landpost

" ivrlliigen st dem Auto- -
Mierendorf und Frau zu Rukieten mob-lverke- eröffne? worden. Da.
feierten das Fest .hrer goldenen Hoch, mit hat die Berner Reiierunq einem

S SÄÄ &xS b"

W.1.nber, .n dem St
'

d'dVche
baude deä Bueftraz:rS Troschke. Ernst Er
Seestraße. der seinen Wohnsitz in hatte sich v?.wu" Änfn

un
?i'W "9-- ftUil r' b v' ?n bfr Dunkelheit in den Fluß

griff, .stt sein. Ein Verbrechen ist
daß daS ganze Gebaud in flammen nusgeMossen
stand. Leider war S nicht möglich, .r, ,

das Vieh zu retten. DaS Zeuer grif
aus die benackborten Siafliinn, .' . Im Zirkus Bsch ist

auf dem Heimwege von Einsnelm.
Auf dem steilen Wege scheuten die
Pferde und av'aen rn rasendemin der philosophischen Fakultät. Ober,

lehrcr D Rudolf Sckimmack. ist die

ren gestorben. Er gehörte seit vem
Jabre 1806 dem badifchcn Schul
dienst an und übtrr.dm 1884 die
i'fi'ung der hielten Realschule, die
durch dessen t,kräst!ge Unterstützung
im Jahre 1900 zu: OberrecIschule
lusaebaut wurde.

M a n n h e i m. Der bei den Rbek-"ifch- en

Schuckertwerken befchäft' '?
Hilfsmonteur Ott aerict bei 'einer
Arbeit an der Hnchspa'nunqSleit,'nc,
am Elkktrüitätsiverk mit der Hcind
in die Drähte der Hoozspannungslei
'u"g. Er .rurde vom Strome ge
troffen und stiirzt ic ob.

Mark bor f. Die ehrerkonfe
'enz Mcersbura . Markdorf feierte

ft im .Ochsen" bnl goldene Amts- -

lerhafter Bauart deS Sckio'nst,-d.s Ackerbürgers Maaß über und "'"igs der 22jährige
legte noch zwei Ställe in Asche. Der Ä'?' Hohlweggass,

'uener Ausschuf richtet an alle
'5mzl!gkn Scküler der Anstalt die

Ilte. ihre Adressen bis zum 1. Ja
nar 1913 an den Ausschuß oder an
!e Gvmnasialdirekiion gelangen zu

' ?en. damit ihnen nähere Mittei-'roe- n

ül-e-r ?eit und Art der ge
.'rtro F?f?siftfen rechtzeitig zuge-- "

rren frnnen.
Tisi m$ jttöaimttn.

." l p. Ein tätlicher Unglücks
'! sich, weil die Pferde vor

Laufe durch Der Postillon wurde
bei der tollen Fahrt vom Wagen

kam aber zum Glück mit
leichteren Verletzungen davon.

R e i n h e i m. Der Bahnverwal-te- r
der Neinheim Reichelsheimer

Eisenbn. Herr A. Willn-r- . feierte
sein 25!äbriaes Dienstlubiläum. AuS
diesem Anlaft fand hier im Gasthaus
Zum Schloß Lichtender? nachmit-

tags eine zwanglose Zusammenkunft
statt, zu der sich üßer Vertretern der

woynyaft. be. der Arbeit durch
entstand Feuer in dem hiesigen Schul
?ebäude. welche größtMieilS. zerstört
wurde. Det Schaden . ,um iuw

ser Tage hier gestorben. Sch:mmack
war am 22 Februar 181 in MUn
ster geboren, besuchte daS Gvmnastum
'n Werden und studierte in Freiburg,
Berlin und Göttingen Mathematik.
Phpsik und Cbcmie. 1905 bestand er
die Prüfung für das höhere Lehramt
und 1907 wurde er in Göttinzen
Oberlehrer.

Z?roornz Welikalen.
S ! t g n. , Erschossen, wurde ei

dritte Maaßsche Stall konnt gerettet
werden. ' .

ycic 5'iMe. der Gemeinde in Höhe von 000 Fr.
ist versichert. Der im Gebäude wohg.
haften Lehrerin verbrannte- - sämtliches

!,rui,2xn oer weiter mit dem reckten
Fuß zwischen Leiter und Glaöda
geraten und hat eine schwere Quet
schung des Sprunggelenks erlitten.
Die RettungSgesellschaft brachte ihn in
daö Spital der Barmherzigen Brü

Hamburg. Eine In den weite
stkn Zlaufmannskreisen . bekannte und
hochgeschätzte Persönlichkeit, Herr M.

lubiläum des hiesigen Oberlehrers St.
Köpf. - " looitiar. erielvtt einen Verlust

von 2000 Fr. und tk) nicht versichert.


